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K a p i t e l  I .  

Ziele und Grundsätze. 

Artikel 1. 

Die Ziele der Vereinten Nationen sind: 

1. Den Weltfrieden und die internationale Sicherheit aufrechtzuerhalten und zu diesem Zweck: 
wirksame Kollektivmaßnahmen zu ergreifen, um Bedrohungen des Friedens vorzubeugen und sie zu 
beseitigen und um Angriffshandlungen und andere Friedensbrüche zu unterdrücken, sowie durch 
friedliche Mittel und in Übereinstimmung mit den Grundsätzen der Gerechtigkeit und des Völkerrechts 
die Ordnung und Regelung internationaler Streitfälle oder solcher Situationen zu erzielen, die zu einem 
Friedensbruch führen könnten; 

2. Freundschaftliche Beziehungen zwischen den Nationen zu entwickeln, gegründet auf die Achtung 
des Grundsatzes der Gleichberechtigung und des Selbstbestimmungsrechtes der Völker, sowie 
entsprechende andere Maßnahmen zu ergreifen, um den Weltfrieden zu festigen; 

3. Internationale Zusammenarbeit zu erzielen, um internationale Probleme wirtschaftlicher, sozialer, 
kultureller oder humanitärer Art zu lösen und die Achtung der Menschenrechte und Grundfreiheiten für 
jedermann ohne Unterschied von Rasse, Geschlecht, Sprache oder Religion zu fördern und zu festigen; 

4. Ein Zentrum zu sein, um die Maßnahmen der Nationen zur Erreichung dieser gemeinsamen Ziele 
in Einklang zu bringen. 
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